
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 Ausgabe Nr. 10                            Nußdorf, im November 2010 

 
 
 
 

 
Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger! 

 

Wie es schon langjährige Tradition ist, lädt die Gemeinde alle Bürgerinnen und Bürger im 
Ruhestand zur vorweihnachtlichen Feier 
 

ADVENT FÜR SENIOREN 
 

am Donnerstag, den 25. November 2010 
um 13:30 Uhr, in das Gasthaus Altwirt ein. 

 

Für Speis und Trank, 
sowie für  

die musikalische Unterhaltung 
ist seitens der Gemeinde 

bestens gesorgt. 
 
 

Auf zahlreiche Teilnahme 
freut sich 

 
 
 
 

Bgm. Johann Ganisl 
 
 
 
 
 
 

I N H A L T S V E R Z E I C H N I S  
 

- Einladung „Advent für Senioren“ S. 1 
 

- Teil-Änderung des Flächenwidmungsplanes S. 2 
 

- Tipps: Kontrolle Wasserverbrauch S. 2 
 

- Jubiläumsgratulationen im Oktober S. 2 
 

- JUZ: Veranstaltungsankündigungen S. 3 
 

 

- Polizei – Gemeinsam gegen das Verbrechen S. 3 
 

- Winterdienst – Pflichten der Anrainer S. 3 
 

- Div. Anzeigen  S. 4 
 

- Div. Einladungen zu Weihnachtsveranstaltungen S. 5 
 

- EkiZ-Veranstaltungsankündigung S. 5 
 

 

- Einladung zur Vernissage S. 6 
 

- Anzeige: Ilse Mimovic - Visagistic S. 6 
 

- Veranstaltungsvorschau:  Nov. – Dez. 2010 S. 6 
 

- Befragung zum öffentlichen Nahverkehr 
(zum Abtrennen) S. 7-8 
 

  

Sonnenaufgang am 10. Nov. 2010 um 9:42 Uhr 
Alte Landstraße zwischen Steinbach und Eisping 
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Teil-Änderung des Flächenwidmungsplanes – Vereinfachtes Verfahren 
 

Auf Initiative der Grundeigentümer, der Fam. Angerer sowie 
Junger in Schlößl, ist geplant, eine Restfläche der Liegenschaft 
GP 605 und Teilfläche der GP 594/1, Grundbuch KG 56415 
Weitwörth, welche bereits mit Bestands-Gebäuden „Schlößl 7 
und 13“ bebaut sind, im Flächenwidmungsplan der Gemeinde 
Nußdorf a. H. von derzeit „Grünland/Ländliche Gebiete“ in 
„Bauland/Dorfgebiete“ umzuwidmen. 
 

Die Grundvoraussetzung hinsichtlich der Übereinstimmung 
mit den Zielsetzungen des REK (Räumlichen 

Entwicklungskonzept) sowie sonstigen Planungsvorgaben sind 
gegeben, welche u.A. durch unseren Raumplaner, allee42 
landschaftsarchitekten, DI Schwarz geprüft wurde. 
 

Um der Öffentlichkeitsarbeit Genüge zu tun, wird hiermit 
gemäß dem Raumordungsverfahren bekannt gegeben, dass 
der Entwurf der geringfügigen Teil-Änderung des 
Flächenwidmungsplanes in Kürze lt. Kundmachung an der 
Amtstafel 4 Wochen lang im Gemeindeamt während der 
Amtsstunden zur Einsicht aufliegen wird. 

 
 

TIPPS:  Kontrolle Wasserverbrauch 
 
Im Zuge der Kanalabrechnung im 4. Quartal 2010 tauchen von 
Jahr zu Jahr immer wieder ähnliche Fragen und Probleme auf. 
Die wichtigsten haben wir für Sie zusammengefasst: 
 

So vermeiden Sie erhöhte Wasser- und 
Abwasserbenützungsgebühren: 

 Eine der häufigsten Ursachen für einen erhöhten 
Wasserverbrauch stellt die Boilersicherheitsgruppe bei den 
Warmwasserspeichern dar! Das für die Ausdehnung des 

warmen Wassers erforderliche Sicherheitsventil kann durch 

zu hohen Druck, Ablagerungen in der Hausinstallation oder 
infolge des Alters defekt werden. Die Installation ist so 
herzustellen, dass die Funktionsfähigkeit durch Sichtkontrolle 
jederzeit möglich ist und der Auslauf des Sicherheitsventils gut 
sichtbar, in einen Ablauftrichter einmündet. Hier empfiehlt sich 
eine periodische Kontrolle auf starken Wasseraustritt bzw. 
leises Rauschen. Dies gilt auch für die kleineren 
Warmwasserspeicher und Durchlauferhitzer in Küche oder Bad. 

 Beachten Sie bitte grundsätzlich den Versorgungswasserdruck. 
Bei einem Druck von über 3 bar ist in jedem Fall der Einbau 

eines Druckreduzierventils empfehlenswert. Dies wird auch von 
den Armaturenherstellern in den Garantiebedingungen 
vorgeschrieben. 

 Kontrollieren Sie regelmäßig die thermische Absicherung bei 
den Festbrennstoffheizkesseln (Sicherheitsventil zur Kühlung 
des Heizkessels bei Überhitzung).  

 Überprüfen Sie periodisch sämtliche WC-Spülkästen. WC-
Anlagen, welche nicht benützt werden, sollten außer Betrieb 
gesetzt werden. 

 Gartenbewässerungsanlagen sollten früh genug, also vor der 
Frostperiode, entleert, entlüftet und winterfest gemacht 
werden. 

 Überprüfen Sie periodisch den Wasserzähler. Wenn alle 
Wasserverbraucher, wie Geschirrspüler, Waschmaschinen usw. 
ausgeschalten sind, darf sich die Wasseruhr nicht drehen. 

 Auch automatische Wasserrückspülfilter sollten regelmäßig 
überprüft werden. Bei manuellen Rückspülfiltern empfiehlt sich 
eine Kontrolle nach jeder Rückspülung. 

 

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Ihre Wassergenossenschaft bzw. Ihre Wasserversorger gerne zur Verfügung. 

 
 

J U B I L Ä U M S G R A T U L A T I O N E N  i m  O k t o b e r  2 0 1 0  
 

 

80. Geburtstag von  
Albert Junger, 
Olching 16 

v.l. 
Agnes Kapeller (Kirche), 
Hermann Ganisl (OFK-Stv.), 
Albert Junger, Christian 
Rausch (FF), Sylvia Priese, 
Bgm. Johann Ganisl, 

 

Weiters möchten wir recht herzlich 
gratulieren: 

 

Zum 50. Hochzeitsjubiläum: 

Voithofer Josef und Martha, Friedlweg 5 

Froschauer Willibald und Theresia, Friedlweg 3 

 

Zum 85. Geburtstag: 

Angerer Juliana, Seniorenwohnhaus Bürmoos 

(Schlößl 7, Messerschmidtgütl) 
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JUZ-Veranstaltungen  
 

Kreativprogramm: Window Color 
Termin: Samstag, 13.11.2010 von 16:00 – 18:00 Uhr 
Bastelbeitrag: € 2,00/Kind 
 

Kekse backen 
Termin: Sonntag, 5.12.2010 ab 15:30 Uhr 

Für einen Unkostenbeitrag von € 1,00 könnt ihr mitmachen! 
Natürlich werden am Ende die Kekse unter allen Fleißigen 
aufgeteilt – also vergesst nicht eine Schüssel oder Ähnliches für 
den Nachhausetransport. 
Anmeldung bis spät. 3. Dez. 2010, bei Tamy (0664/2605887)! 
 

Weihnachtsbasteln für Kids 
Termin: Sonntag, 19.12.2010 von 14:00 bis 16:00 Uhr 

Materialien und Vorlagen werden zur Verfügung gestellt. 
 

 

 

      informiert!  
 

SIE        UND      WIR 
Gemeinsam gegen das Verbrechen 

 

Wir möchten Sie daran erinnern, dass mit dem Beginn der 
Herbst-/Winterzeit wieder verstärkt mit sogenannten 

„Dämmerungseinbrüchen“ in Wohnobjekte gerechnet 

werden muss. 
 

Unterstützen Sie uns bitte bei der Fahndung nach diesen 
Tätern, indem Sie uns alle verdächtigen Wahrnehmungen 

unverzüglich telefonisch mitteilen. 
 

Tipps der Polizei: 

 Haus/Wohnung bewohnt erscheinen lassen 

 Genügend Lichtquellen (ev. Zeitschaltuhren) 

 Keine überfüllten Briefkästen 

 Nachbarschaftshilfe 

 

Danke für Ihre Unterstützung 
Die Beamten der Polizeiinspektion Oberndorf b. Sbg.  

Landeskriminalamt Salzburg, Kriminalprävention, 
Tel. 059133-50-3333, 5020 Salzburg, Alpenstraße 90 

Mail: lpk-s-lka-praevention@polizei.gv.at 
 

 

WINTERDIENST  –  Pflichten der Anrainer 
 

Seitens der Gemeinde Nußdorf wird aus gegebenem Anlass 
(Winterbeginn) auf die Verpflichtung der Anrainer gem. § 93 
StVO 1960, BGBl.-Nr. 159/1960 idgF, hingewiesen 
(Verpflichtungen betreffend die Schneeräumung, Streuung bzw. 
Reinigung der Gehsteige und Gehwege sowie die Beseitigung von 
Schneewächten und Eisbildungen von den Dächern).  

Im Gemeindegebiet Nußdorf erfolgen die Winterdienstarbeiten 
wie bisher durch Herrn Johann Haberl, den Maschinenring sowie 
durch Mitarbeiter des Bauhofes der Gemeinde.  

Bei öffentlichen Privatstraßen ist der jeweilige Grundeigentümer 
und bei Interessentenstraßen die Weggenossenschaft zur 
Räumung und Streuung der Straße verpflichtet. Weiters wird 
mitgeteilt, dass die Schneeräumung auf Gehsteigen im 
Gemeindegebiet im Winter 2010/11 nach Maßgabe der 
vorhandenen Kapazitäten, wieder durch die Gemeinde erfolgen 
wird. Dies ist als Serviceleistung der Gemeinde zu betrachten.  

Wir müssen jedoch darauf hinweisen, dass die 
Anrainerverpflichtung bezüglich Winterdienst auf Gehsteigen 
gem. § 93 STVO dadurch nicht aufgehoben ist. 

Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass 

 diese Winterarbeiten durch die Gemeinde Nußdorf am 
Haunsberg eine freiwillige Arbeitsleistungen darstellen, die 
unverbindlich sind und aus der kein Rechtsanspruch 
abgeleitet werden kann; 

 die damit verbundene zivilrechtliche Haftung für die 
zeitgerechte und ordnungsgemäße Durchführung der 
Arbeiten in jedem Fall beim verpflichteten Anrainer bzw. 
Straßeneigentümer verbleibt; 

 eine Übernahme dieser Räum- und Streupflicht durch 
stillschweigende Übung im Sinne des § 863 ABGB 
ausdrücklich ausgeschlossen wird. 

                § 93 StVo 1960:  Pflichten der Anrainer 
  (1) Die Eigentümer von Liegenschaften in Ortsgebieten, 
ausgenommen die Eigentümer von unverbauten, land- und 
forstwirtschaftlich genutzten Liegenschaften, haben dafür zu sorgen, 
dass die entlang der Liegenschaft in einer Entfernung von nicht mehr 
als 3 m vorhandenen, dem öffentlichen Verkehr dienenden 
Gehsteige und Gehwege einschließlich der in ihrem Zuge 
befindlichen Stiegenanlagen entlang der ganzen Liegenschaft in der 
Zeit von 6 bis 22 Uhr von Schnee und Verunreinigungen gesäubert 
sowie bei Schnee und Glatteis bestreut sind. Ist ein Gehsteig 
(Gehweg) nicht vorhanden, so ist der Straßenrand in der Breite von 1 
m zu säubern und zu bestreuen. Die gleiche Verpflichtung trifft die 
Eigentümer von Verkaufshütten. 
  (1a) In einer Fußgängerzone oder Wohnstraße ohne Gehsteige gilt 
die Verpflichtung nach Abs. 1 für einen 1 m breiten Streifen entlang 
der Häuserfronten. 
  (2) Die in Abs. 1 genannten Personen haben ferner dafür zu sorgen, 
dass Schneewächten oder Eisbildungen von den Dächern ihrer an der 
Straße gelegenen Gebäude bzw. Verkaufshütten entfernt werden. 
  (3) Durch die in den Abs. 1 und 2 genannten Verrichtungen dürfen 
Straßenbenützer nicht gefährdet oder behindert werden; wenn 
nötig, sind die gefährdeten Straßenstellen abzuschranken oder sonst 
in geeigneter Weise zu kennzeichnen. Bei den Arbeiten ist darauf 
Bedacht zu nehmen, dass der Abfluss des Wassers von der Straße 
nicht behindert, Wasserablaufgitter und Rinnsale nicht verlegt, 
Sachen, insbesondere Leitungsdrähte, Oberleitungs- und 
Beleuchtungsanlagen nicht beschädigt und Anlagen für den Betrieb 
von Eisenbahnen, insbesondere von Straßenbahnen oder 
Oberleitungsomnibussen in ihrem Betrieb nicht gestört werden. 

In Zusammenhang mit dem Winterdienst wird dringend 
ersucht, Bäume und Sträucher entlang von Straßen und 
Gehsteigen entsprechend zurückzuschneiden, um die 
Winterdienstarbeiten nicht zu erschweren – § 91 der 
Straßenverkehrsordnung StVO. 

  

KONTAKTDATEN: 

Tamy 0664/260 58 87 
tamara_daxer@gmx.at 
www.juz-nussdorf.at.tf 

ÖFFNUNGSZEITEN 

Mittwoch: 17:30 bis 20:00 Uhr 
Freitag: 16:00 bis 21:00 Uhr 
Sonntag: 16:30 bis 19:30 Uhr 

! ACHTUNG ! 
Am Sonntag, 28.11.2010 ist das JUZ geschlossen!! 

mailto:lpk-s-lka-praevention@polizei.gv.at
mailto:tamara_daxer@gmx.at
http://www.juz-nussdorf.at.tf/
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A N Z E I G E N  
 

D r .  D o r i s  W o l f  
 

Ordinationseröffnung 
Dr. Doris Wolf 

 
Ärztin für Allgemeinmedizin 

 

SCHWERPUNKTE 

Metabolic Balance: 
Stoffwechselprogramm, Gewichtsreduktion 

Ästhetische Medizin: 
Injektionslipolyse  =  "Fett weg Spritze", Botulinum Toxin 

A, Faltenunterspritzung mit Hyaluronsäure 

Skenar-Therapie: 
bei hormonellen und stoffwechselbedingten Störungen, 

Schmerzen, Wechselbeschwerden, u.v.m 

  
 

Liebe Patientin! Lieber Patient! 
Gerne berate ich Sie unverbindlich über meine 

Therapien und freue mich über Ihren Anruf unter 
Tel.: 06272/4000-21 

 

Dr. Doris Wolf 
Paracelsusstraße 13 
A-5110 Oberndorf 

Fax.: +43 6272 4000-11 
Email: doris.wolf@dr-doris-wolf.at 

Internet: www.dr-doris-wolf.at  
  

Keine Kasse  

C h a r l o t t e  W i m m e r  

 

10,- Euro GUTSCHEIN 
 

Für eine sanfte, sehr effektive Technik zur erfolgreichen Unterstützung 
einer medizinischen Behandlung. 

 
Die original BOWEN - Methode geht davon aus, dass der Körper die 
angeborene Fähigkeit besitzt, sich unter geeigneten Bedingungen selbst 
zu heilen. Sie regt den Energiefluss an und mobilisiert dadurch die 
Selbstheilungskräfte des Körpers und stellt so die Balance wieder her. 

 

BOWEN kann sicher und  
ohne Risiko an jeder Person angewandt werden. 

 

Charlotte Wimmer 
Humanenergethik 

Weiherweg 1, 5151  Nußdorf 
Anmeldung: Tel. 06276/413, Mobil: 0664/73849775 

email: charlotte.wimmer@aon.at  
 

Pro Person nur 1 Gutschein bis 22.12.2010 einlösbar! 
 

Gasthaus  A ltwirt  lädt  e in  

 
Mulatschak Turnier 

am Freitag, 19. November 2010 ab 19:00 Uhr 
 

„Fisch Brunch“ 

am Sonntag, 21. November 2010  
ab 10:00 - 14:00 Uhr 

(Jeden 3. Sonntag im Monat Brunch-Buffet) 
 

Auf euren Besuch freuen sich die Wirtsleut,  Fam. Benischke-Büchsner 
5151 Nußdorf, Hauptstr. 32, Tel.: 0664/4533422, E-Mail: altwirt@gmx.net 

 

S U C H E N  
 

Wir suchen zum sofortigen Eintritt erfahrene 

 Maurer, Kranfahrer und Schalungszimmerer 

für Einsatzorte im Bereich Salzburg (Stadt und Umgebung) und angrenzendes Oberösterreich.  

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an Frau Schichtle. 

TTTIIIEEEFFFEEENNNTTTHHHAAALLLEEERRR   –––   SSSCCCHHHIIICCCHHHTTTLLLEEE   GGGmmmbbbHHH,,,    HOCH- und TIEFBAU 
Paracelsusstraße 20    5110 Oberndorf 

 06272/54 43 -0    www.tiefenthaler-schichtle.at 

S U C H E  
 

BAUGRUNDSTÜCKE 
aller Größen im Raum Nußdorf 
für vorgemerkte Interessenten 

gesucht. 
 

Dr. Steger & Doll Immobilien 
Moosstraße 58c, 5020 Salzburg 

www.steger-doll.at,  
Tel. 0676-629 68 67 

  

mailto:doris.wolf@dr-doris-wolf.at
http://www.dr-doris-wolf.at/
mailto:charlotte.wimmer@aon.at
mailto:altwirt@gmx.net
http://www.tiefenthaler-schichtle.at/
http://www.steger-doll.at/
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V E R A N S T A L T U N G E N  
 

   
 

   
 

E l t e r n - K i n d - Z e n t r u m  N u ß d o r f   -   V e r a n s t a l t u n g e n  
 

            
 

Stressfreies Einkaufen? 

Wir betreuen eure Kinder von 3-8 Jahren. Es wird 
dabei gebastelt, gespielt, gelacht, Kekserl gegessen, … 
Am Samstag, 11.12.2010 von 09:00 – 12:00 Uhr im 
Eltern-Kind-Zentrum Raum. Beitrag: € 8,00 
Anmeldung bis spätestens 07.12.2010 
 
 

Christbaumkugeln gestalten 

Wir gestalten Christbaumkugeln mit 
Kindern ab 3 - 8 Jahren. Bei Kekserl 
und guter Laune wird gebastelt.  
Material wird vom Eltern-Kind- 
Zentrum zur Verfügung gestellt.  
Am Donnerstag, 16.12.2010  
von 14:00 – 15:30 Uhr  
im Eltern-Kind-Zentrum Raum.  
Beitrag: € 5,00 
Anmeldung bis spätestens 07.12.2010 

 
 
 

PETRA HOFER 
0664/3434631 oder ekz.hofer@gmx.at 

ADVENTKONZERT der Liedertafel Odf. 
 

Samstag, 11. Dezember 2010 um 19:00 Uhr  

in der Wallfahrtskirche Maria Bühel 
um 18:15 Uhr Fackelzug  
von der Stille Nacht Kapelle nach Maria Bühel 

 

Mitwirkende: 
Liedertafel Oberndorf, Leitung: Gunther Boennecken jun. 

Bläserensemble der Stadtmusikkapelle Oberndorf 
Vorankündigungen: 

24. Dezember 2010  /  17:00 Uhr: Stille Nacht Feier  
26. Dezember 2010  /  09:00 Uhr: Messe; Kirche Oberndorf 

salzART Festival 2010 
 

W ei hna c ht l i c h er  Z a ube r  
 

am Dienstag, den 7. Dez. 2010 um 20:00 Uhr 
in der Oberndorf Stadthalle 

 

Chinesische Geige Erhu    Klavier    Harfe 

Ensemble Paris Lodrun  Chor 
 

Vorverkauf € 12,00  Abendkassa € 15,00 

BAUERNMARKT des Gutshof Glanegg 
 

Bauernmarkt in der Vorweihnachtszeit 
im GUTSHOF GLANEGG 

 

am 4., 5., 11. und 12. Dezember 2010 
(jeweils von 14:00 – 18:00 Uhr) 

 

Mayr-Melnhof Forstverwaltung Salzburg 
Glanegg 2, A-5082 Grödig 

Tel. 06246/7331150, Fax 06246/7331159 

ADVENTMARKT der Frauenbewegung 
 

A DV EN TMA RK T  
der Frauenbewegung  

 

am Sonntag, den 28. November 2010 
in der Volkschule-Turnhalle 

von 08:00 bis 16:00 Uhr 
 

Auf euren Besuch freut sich die Frauenbewegung! 
 
 

mailto:ekz.hofer@gmx.at
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R  
 

N O V E M B E R  

Datum Veranstalter Veranstaltung Veranstaltungsort Uhrzeit 
MO 15.11. Frauenbewegung Adventbasteln Volksschule Nußdorf 19:00 Uhr 

SA – 
SO  

20. – 
21.11. 

Gasthaus Altwirt Fischessen GH Altwirt  

SO 21.11. Pfarre Christkönigsfest   
MO 22.11. Frauenbewegung Adventbasteln Volksschule Nußdorf 19:00 Uhr 
DO 25.11. Gemeinde Nußdorf Advent für Senioren GH Altwirt 13:30 Uhr 
FR 26.11. Frauenbewegung Kranz- und Gestecke binden Volksschule Nußdorf 13:00 Uhr 
FR 26.11. Pensionistenverband Kegel-Nachmittag GH Kobler, Weikertsham 13:00 Uhr 
SO 28.11. Frauenbewegung Adventmarkt Volksschul-Turnhalle 8 – 16 Uhr 
 

D E Z E M B E R  

Datum Veranstalter Veranstaltung Veranstaltungsort Uhrzeit 
SO – 
MO  

05. –  
06.12. 

Zechen Nußdorf, Pinswag und 
Schlößl 

Nikolaus & Krampus  abends 

DI 07.12. Zeche Nußdorf Jahreshauptversammlung GH Kletzlberg 19:00 Uhr 
DI 07.12. MSC Schlößl Weihnachtsfeier GH Altwirt 19:00 Uhr 

DO 09.12. Frauenbewegung Hl. Messe mit anschl. Adventfeier 
Pfarrkirche anschließend 
GH Altwirt 

19:00 Uhr 

FR 10.12. Pensionistenverband Kegel-Nachmittag GH Kobler, Weikertsham 13:00 Uhr 
DI 14.12. Seniorenbund  Weihnachtsfeier GH Altwirt 13:00 Uhr 
FR 17.12. Pensionistenverband Weihnachtsfeier GH Altwirt 13:00 Uhr 

SO 19.12. Frauenbewegung 
Fahrt nach Maria Kirchental mit 
Fakelwanderung 

Abfahrt in Lauterbach um 15:00 Uhr 
  

I LSE MIMOVIC  -  V ISAGIST IC  
 

Ilse Mimovic 

Make-up Stylistin, Visagistin, Friseurin 
 

 Neuigkeiten aus der pflegenden und dekorativen 

Kosmetik von italienischen Profifirmen eingetroffen 
 

 Tauchen Sie ein in die Welt der neuen Farbtrends 
 

 Testen Sie nach Lust und Laune, um Ihre 

Vorteile bestmöglich zu unterstreichen 
 

 
Neue Eyelash-Extensions aus Seide 

 
Airbrush Make-up – feinste Verschmelzung mit der 

Haut, für besondere Anlässe (Bälle, Hochzeiten, etc.), 

Airbrush-Tattoos 
 

 

Terminvereinbarung: 
Mo.-Sa. von 8:00-17:00 Uhr 

Tel: +43(0)664/5766527 

Bäckerweg 8, 5151 Nußdorf 

www.mimovic-visagistic.at  

 

 

E i n l a d u n g  z u r  V e r n i s s a g e  
 

Vernissage 

Kunst entdecken hilft! 
 
 

Freitag, 3. Dezember 2010 

18 - 22 Uhr 

 
 

Altes Rathaus 
Rottmayrstraße 16 

83410 Laufen 
Rottmayr-Saal im 2. Obergeschoss 

 
 

Durchführung einer Tombola für wohltätige Zwecke – jedes 
Los gewinnt! Der Reinerlös wird zu Gunsten der 

Kinderseelenhilfe gespendet. 

 

 

http://www.mimovic-visagistic.at/
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F L A C H G A U T A K T  I I I  

Befragung zum öffentlichen Nahverkehr in der Region 
 

Nach einem Testbetrieb von drei Jahren wurde der öffentliche Nahverkehr in unserer Region (Flachgautakt III) 
wegen zu geringer Auslastung eingestellt. Jetzt soll noch einmal eine Bedarfserhebung durchgeführt werden. 

 
 
1.) Sind Sie mit dem derzeitigen Fahrplanangebot zufrieden? 
 

Ja Nein 
  
Bitte ankreuzen  ! 

 
 
2.) Wenn nein, welche ÖV‐Verbindungen würden Sie an Ihrem derzeitigen Wohnort bzw. Arbeitsort benötigen 
(Mehrfachnennungen möglich)? 
 

Fahrtrichtung (Ortsangabe Hin): 
_______________________________ 
Fahrtrichtung (Ortsangabe Retour): 
_______________________________ 

Fahrtrichtung (Ortsangabe Hin): 
_______________________________ 
Fahrtrichtung (Ortsangabe Retour): 
_______________________________ 

Fahrtrichtung (Ortsangabe Hin): 
_______________________________ 
Fahrtrichtung (Ortsangabe Retour): 
_______________________________ 

Fahrtrichtung (Ortsangabe Hin): 
_______________________________ 
Fahrtrichtung (Ortsangabe Retour): 
_______________________________ 

Fahrtrichtung (Ortsangabe Hin): 
_______________________________ 
Fahrtrichtung (Ortsangabe Retour): 
_______________________________ 

Fahrtrichtung (Ortsangabe Hin): 
_______________________________ 
Fahrtrichtung (Ortsangabe Retour): 
_______________________________ 

 
 
3.) Welche Fahrzeit (Hin‐ und Retour) würden Sie benötigen (Mehrfachnennungen möglich)? 
 

06:00 Uhr  07:00 Uhr  08:00 Uhr  09:00 Uhr  10:00 Uhr  

11:00 Uhr  12:00 Uhr  13:00 Uhr  14:00 Uhr  15:00 Uhr  
16:00 Uhr  17:00 Uhr  18:00 Uhr  19:00 Uhr  20:00 Uhr  

Bitte ankreuzen  ! 

 
 
4.) Welche Einsatztage wären für Sie ideal: 
 

Werktage 
(Mo.-Fr.) 

 
Schule 

 
Ferien 

Samstag   

Sonn- und Feiertage   
Bitte ankreuzen  ! 

 
 
5.) Würden Sie für den Fall einer Umsetzung der angegebenen Kurse diese auch regelmäßig nützen? 
 

Ja Nein 
  
Bitte ankreuzen  ! 
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6.) Benutzen Sie regelmäßig die Lokalbahn? 
 

Ja Nein 
  
Bitte ankreuzen  ! 

 
 
7.) Wie legen Sie in der Regel den Weg zum nächsten Lokalbahnhof zurück? 
 

Zu Fuß  
Mit dem Fahrrad  

Mit dem Auto 
(selbst oder Mitfahrgemeinschaften) 

 

Mit dem Linienbus  
Bitte ankreuzen  ! 

 
 
8.) Für welchen Zweck nutzen Sie den öffentlichen Verkehr (Mehrfachnennungen möglich)? 
 

Berufs‐/Ausbildungsfahrten  

Besorgungsfahrten  
Freizeitfahrten  

Sonstige Fahrten  
Bitte ankreuzen  ! 

 
 
9.) Welche Form des öffentlichen Verkehrs bevorzugen Sie? 
 

Fixer Fahrplan mit Haltestellen  
Nach telefonischer Voranmeldung – Abholung nach Bedarf von einem 
beliebigen Ort innerhalb des Gemeindegebietes 

 

Bitte ankreuzen  ! 

 
 
10.) Wieviel würden Sie maximal für eine Einzelfahrt bezahlen? 
 

__________ Euro 
 
 
 
 
Bitte um Rückgabe des Fragebogens bis spätestens Freitag, 29.11.2010 in Ihrem Gemeindeamt oder per e‐mail 
(gemeindeamt.nussdorf@salzburg.at) oder per Fax 06276/8811‐20. 
 
Der Fragebogen kann auch auf unserer Homepage  www.nussdorf.salzburg.at  unter Formulare heruntergeladen 
werden. 
 
 
 
 

Vielen Dank für Ihre Mitarbeit. 

mailto:gemeindeamt.nussdorf@salzburg.at
http://www.nussdorf.salzburg.at/

